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XXIX. Mit Fried und Frewd ich fahr dahin
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2. Das macht Chriſtus, wahr GOttes Sohn,
Der trewe Heyland,
Den du mich, HErr, hast sehen lan
Und macht bekand,
Daß er ſey das Lebn und Heyl
In Noth und auch in Sterben.

3. Den haſt du allen fürgeſtellt
Mmit groß Gnaden,
Zu ſeinem Reich die gantze Welt
Heiſſen laden
Durch dein tewer heilſam Wort,
An allem Ort erſchollen.

4. Er iſt das Heyl und ſelig Liecht
Für die Heyden,
Zur leuchten, die dich kennen nicht,
Unnd zu weiden.
Er iſt deins Volcks Iſrael
Der Preiß, Ehr, Frewd und Wonne.


